
 

 
 
Eine Sprache ist nicht nur einfach irgendein Gegenstand! Sie ist ein Werkzeug, das wir gebrauchen um 
uns auszudrücken, um uns mitzuteilen. 
Gerade weil Englisch sich als Kommunikationsmittel zwischen den Nationen etabliert hat, wird das 
Erlernen dieser Sprache in Zukunft immer wichtiger. 
Es ist wunderbar, dass Kinder fähig sind, eine zweite Sprache zu lernen. Dies geschieht in ähnlicher 
Weise wie das Erlernen ihrer Muttersprache.  Wir sprechen, gestikulieren, zeigen auf Gegenstände, 
geben Anweisungen und kleine Aufgaben, bevor das Kind selber sprechen kann. Dann folgt das erste 
Wort, dann ein paar Wörter, und langsam Sätze... 
 
In der VS Hönigtal wird Englisch mit allen Sinnen spielerisch gelernt: mit den Augen, Ohren, Händen, in 
Bewegung, manchmal auch mit der Nase und dem Mund beim Verkosten von Pan-Cake! 
Schwerpunkt in den ersten zwei Jahren ist das Hören und das Sprechen.  In dieser Zeit werden die Kinder 
mit dem Klang und Rhythmus der Sprache bekannt  gemacht.  Damit sie die Sprache leichter verstehen, 
nehme ich anschauliche Materialien zu Hilfe - Bücher, Gegenstände (z.B. Stofftiere) und Bilder.  Freude 
an der Sprache ist ganz wichtig! 
Das Sprechen erfolgt durchs Mitsingen und Mitsprechen von Liedern, Reimen, Gedichten, Chants 
(rhythmischer Sprechgesang) und manchmal auch Geschichten.  Wir sprechen meistens zuerst "im Chor", 
damit die Kinder sich trauen und dann langsam alleine sprechen oder antworten.  Diese Zeit ist eine Zeit 
des "Speicherns".   
Im dritten und vierten Schuljahr beschäftigen wir uns zunehmend mit dem geschriebenen Wort.   Wir 
beginnen langsam Worte zu erkennen, sie zu schreiben und zu lesen.  "Listenings" werden immer 
wichtiger. Das sind Übungen, bei denen das Verstehen des Gehörten gefördert wird. 
 
Ein wichtiges Ziel von mir persönlich ist, die Kinder auf die weiterführende Schule vorzubereiten, sei es 
die Hauptschule, neue Mittelschule oder das Gymnasium. 
Während der letzten Jahre haben mir viele Eltern bestätigt, dass sich ihre Kinder auf Grund der frühen 
Begegnung mit Englisch, in dieser Sprache "zu Hause" gefühlt hätten.  Das freut mich! 
Das höchste Ziel ist nicht bloß Vokabeln auswendig zu lernen, sondern die Hemmschwelle zu überwinden 
und sich in der englischen Sprache einfach ausdrücken zu können.  
         Mag. Sheryl Deutschmann,  
         Native Speaker  
 
 


